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Sexueller Missbrauch stellt Fachpersonal immer vor 
eine besondere Herausforderung. Viele Fachkräfte aus 
Erziehung, Bildung und sozialer Arbeit sind oft unsi-
cher, erkennen die Zeichen nicht oder nicht rechtzeitig 

und haben häufig Angst etwas ins Rollen zu bringen, das 
sie selbst nicht mehr beherrschen können.

Vielen Kindern wird aus unterschiedlichen Gründen nicht oder nur un-
zureichend geholfen.

Mit diesem Fachtag möchten wir Fachpersonal aus den verschiedenen 
Professionen stärken und ihnen das Wissen und die Kompetenz vermit-
teln, Kindern auch in dieser schwierigen Situation zu helfen und ih-
nen beizustehen. Sie sollen über ihre Möglichkeiten der Intervention 
aufgeklärt werden und in ihren Entscheidungen gestärkt werden.

Betroffene Kinder erzählen im Durchschnitt sieben Erwachsenen, was 
ihnen passiert ist, bevor sie jemanden finden, der ihnen Glauben 
schenkt oder ihnen zuhört. Wir vom Netzwerk gegen sexuelle Gewalt 
sind der festen Überzeugung, dass Sie als Pädagogen und auch einfach 
als Mensch sehr daran interessiert sind, diesen Kindern schnell und 
vor allem effektiv zu helfen.

Aus diesem Grund haben wir uns bemüht, einen Fachtag zu gestalten, 
aus dem Sie mit vielen Informationen herausgehen, die Ihnen dabei 
helfen werden, in einer Art und Weise zu intervenieren, die Ihnen 
und vor allem den Kindern gerecht wird.
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Fachtagung Schöneck
„Interventionsmöglichkeiten bei Verdacht auf sexuelle 
Gewalt im Kindes- und Jugendalter“

2-tägige Fachtagung zum Thema:
„Interventionsmöglichkeiten bei Verdacht auf sexuelle Gewalt 
im Kindes- und Jugendalter“

Ort:	 IFA Park Schöneck
	 Hohe Reuth 5 
	 08261 Schöneck 
	 www.ifa-ferienpark-vogtland.de

Zeit:	 22. und 23.03.2012

Kosten: bei Anmeldung bis 15.12.2011: 190 €, danach 220 €. 
Inkl. Übernachtung und Vollverpflegung.  
Tagespreis: bei Anmeldung bis 15.12.2011: 80 €, danach 90 €. 
Ohne Übernachtung und Frühstück.

Veranstalter: Netzwerk gegen sexuelle Gewalt - Hochfranken, 
Vogtlandkreis und Thüringen

Anmeldeschluss: 29.02.2012

Anmeldung schriftlich per Fax oder Mail an: 
Fax 03744/ 1896980 oder Email cora@teddybaer-vogtlandkreis.de

Sparkasse Vogtland  
Kontonummer: 3561006107 / BLZ: 870 580 00
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 9.00 –  9.30 	Begrüßung von Landrat Dr. Tassilo Lenk 

 9.30 – 10.15	 Einstimmung (Sonja Blattmann)

10.15 – 11.45	 Täterstrategien (Prof. Adolf Gallwitz, 		
	 Polizeihochschule Villingen-Schwenningen)

11.45 – 13.30 	Mittagspause

13.30 – 15.00	 Auswirkungen auf das Opfer
	 - Wie erkenne ich einen sexuellen Miss‑		
	 brauch? (Julia von Weiler, Innocence in 	
	 Danger e.V.)

15.15 – 16.45 	Workshopgruppen
	 W1: Wie man mit Kindern darüber reden 		
	 kann (Jeannette Reinhold, Kinder- und 
	 Jugendschutzdienst Greiz; Franca Mende-		
	 Reinhold, SPZ Hochfranken)
	 W2: Jungenspezifisches Arbeiten (Tommy 		
	 Schlingmann, Tauwetter Berlin)
	 W3: Elternarbeit als Schlüssel zum The-
 	 rapieerfolg (Ramona Lüdtke, Tamara Luding, 	
	 Schutzhöhle e.V.)
	 W4: §8a Dem Schutzauftrag nachkommen 		
	 (Sachgebietsleiterin im JA Vogtlandkreis 	
	 Fr. Angela Kurczyk; RA Fr. Rositha Sauer)

16.45 – 17.00 	Kaffeepause + Austausch 

17.00 – 18.00 	Auswertung der Workshops

 9.00 – 10.30 	Roter Faden der Intervention (Wera Auras, 	
	 Zündfunke) 

10.30 – 10.45	 Verschnaufpause

10.45 – 12.15	 E.R.N.S.T. - sexuelle Gewalt unter Jugend‑	
	 lichen verhindern (Birgit Kohlhofer, Regina 	
	 Neu, Power-Child e.V.)

12.45 – 14.00 	Mittagspause

14.00 – 15.00	 Präventionsspiel „Schön & Blöd!“
	 (Teddybär e.V. Vogtlandkreis)

15.00 – 16.30 	Workshopgruppen
	 W1: Wie man mit Kindern darüber reden 		
	 kann (Jeannette Reinhold, Kinder- und 
	 Jugendschutzdienst Greiz; Franca Mende-		
	 Reinhold, SPZ Hochfranken)
	 W2: Intervention für KiTa-Leitungen und 	
	 Erzieher (Sonja Blattmann)
	 W3: Intervention für Grund- und Mittelschule 	
	 (Wera Auras, Zündfunke)
	 W4: Intervention für Oberstufe (Tommy 		
	 Schlingmann, Tauwetter Berlin)
	 W5: Intervention für stationäre und ambu-	
	 lante Jugendhilfe (Birgit Kohlhofer, Regina 	
	 Neu, Power-Child e.V.)

16.30 – 16.45 	Kaffeepause + Austausch 

16.45 – 18.00 	Auswertung und Ausklang


